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Zwischen Marx und Ackermann
André Tautenhahn · Sunday, September 14th, 2014

Lieber einen Marx in den Landtag tragen, als einen Ackermann im Bandeskanzleramt hofieren.

Für einen ungewöhnlichen Wahlaufruf hat die Kanzlerin gestern in Thüringen gesorgt. Dort warnte
sie vor allem die Grünen vor einem Bündnis mit Linken und der SPD. Merkel griff tief in die
Mottenkiste, die sie als Geschichte versteht, bemühte den Freiheitsbegriff und meinte, mit einem
linken Ministerpräsidenten zöge Karl Marx in die Staatskanzlei ein. Ein typischer PR-Coup der
Kanzlerin, der am Ende allerdings nach hinten losgehen könnte.

Quelle: Bodo Ramalow (Facebook-Profil)

Denn statt die Kanzlerin – die zu DDR-Zeiten ganz selbstverständlich ein Bündnis mit Marx,
darüber hinaus auch mit Engels und Lenin einging, wie wir alle, die aus dem Osten kommen – für
ihren Wahlkampfauftritt zu kritisieren, nutzt Bodo Ramelow, Spitzenkandidat der Linken in
Thüringen, die Vorlage von Merkel. Warum den Marx nicht in den Landtag tragen, fragt
beispielsweise einer seiner Unterstützer, der Liedermacher Konstantin Wecker. Da gehört er doch
auch hin, sagt er.

Noch viel deutlicher ist mein Vergleich. Lieber einen Marx in den Landtag tragen, als einen
wie Ackermann im Bundeskanzleramt hofieren. Das sollte eigentlich reichen, um die Wähler zu
mobilisieren, die für einen Politikwechsel sind. Ich fürchte nur, dass die Wahlbeteiligung ähnlich
katastrophal ausfallen wird, wie in Sachsen vor zwei Wochen. Wer auch immer gewinnt, er wird
nicht zu den Siegern zählen.

Ein linker Ministerpräsident ist dabei noch längst nicht ausgemacht. Die SPD und die Grünen sind
bekannt dafür, sich dem Willen der Kanzlerin zu beugen. Nirgendwo ist die Fremdsteuerung so
ausgeprägt, wie in diesen beiden Parteien. Dabei gelte doch für den Osten noch immer die Lesart,
hier seien die Linken moderat und nicht so radikal wie die im Westen. Jetzt wo es ernst werden
könnte, wird natürlich gekniffen.

Sie folgen dann wohl lieber einer amtierenden Ministerpräsidentin Lieberknecht, die nicht ganz
frei von Skandalen ist und einer Kanzlerin, die nicht mehr mit Marx, aber dafür mit anderen
zeitgenössischen Figuren ein strahlendes Bündnis pflegt und dabei verkündet, zum Wohle aller
Menschen Politik zu betreiben.

https://www.taublog.de/
https://www.taublog.de/marx-ackermann-19398841
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/wahl-in-thueringen-merkel-warnt-vor-karl-marx-in-der-staatskanzlei-a-991437.html
https://www.facebook.com/bodo.ramelow?fref=ts
https://www.facebook.com/bodo.ramelow/photos/a.669263293116015.1073741828.669243103118034/770384123003931/?type=1&fref=nf
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Quelle: Neues aus der Anstalt

Den Beitrag bequem ausdrucken unter:

https://storify.com/adtstar/zwischen-marx-und-ackermann.html
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